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Projektziel: Zur Durchführung von Umweltverträglichkeitsprüfungen (UVP) durch 
die Behörde sind vom Antragsteller Unterlagen vorzulegen, in welchen das UVP-
pflichtige Vorhaben und dessen Auswirkungen auf die Umwelt näher beschrieben 
und Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher Auswirkungen vorgeschlagen wer-
den. Für die Rodung von Wald im Rahmen des „Abbauprojektes Lokhalde“ der 
WISMUT GmbH, welche der UVP-Pflicht unterliegt, war von C&E GmbH eine um-
fassende Umweltverträglichkeitsstudie zu erstellen, welche alle zur Durchführung 
der UVP erforderlichen Unterlagen enthält. 
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Ausgangssituation:  
Zur trockenen In-situ-Verwahrung der Industriellen Absetzanlagen (IAA) der 
WISMUT GmbH am Standort Seelingstädt ist der Einsatz von Haldenmaterial einer 
nahegelegenen Abraumhalde, der sogenannten Lokhalde, vorgesehen. Zur Gewin-
nung dieses Materials ist eine Fläche von 28 ha Wald auf der Lokhalde zu roden. 
Eine Rodung in diesem Umfang ist nach dem Gesetz über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG), Anlage 1, Nr. 17.2.1 UVP-pflichtig. Mit der Erstellung der 
Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) zur Durchführung der Umweltverträglichkeits-
prüfung wurde die C&E GmbH beauftragt. 

 

Projektleistungen: 
• Durchführung des Scoping-Termins 
• Beschreibung des Vorhabens 
• Beschreibung von Maßnahmen zur Ver-

meidung/Ausgleich von Beeinträchtigun-
gen und möglicher Ersatzmaßnahmen 

• Erstellung von Gutachten zu Wasserhaus-
halt, Staubausbreitung, Lärmemission, 
Flora und Fauna 

 


